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Compilerbau Übung 2

Aufgabe 1)
a) Erzeugung von aa+a* :
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c) Zuerst kann natürlich das Wort a selbst erzeugt werden.

Wenn man a als Zahl interpretiert und + und * als Operanden, dann erhält man durch diese Bildungsvorschrift alle Arithmetischen Ausdrücke (mit + und *) in Postfix- Notation, da immer zwei Ausdrücke mit einem Operanden bearbeitet werden.

Aufgabe 2)

a) Hier kann immer nur 01 in die Mitte gesetzt werden, also wird die Sprache 0n1n erzeugt, mit n>=1;

b) Diese Sprache entspricht von der Bildungsvorschrift der aus Aufgabe 1, nur das hier die Operanden am Anfang stehen ( Arithmetische Ausdrücke über + und – in Präfix- Notation.

c) Da außer den Klammern nur noch ( als Terminalsymbol erlaubt ist und zu jeder offenen Klammer eine geschlossene Klammer produziert wird, entsteht durch diese Grammatik die Sprache aller korrekten Klammerausdrücke.

d) Sobald man mit dieser Sprache ein a erzeugt, wird gleichzeitig ein b erzeugt. Man kann aber durch verschiedenes Einsetzen dazwischen die a’s und b’s beliebig permutieren, sodass die Sprache aller Wörter über a und b rauskommen, bei denen a genauso oft vorkommt, wie b. ( ist natürlich auch möglich und ist hier das einzige Symbol zum abbrechen der Bäume.

e) Diese Sprache sieht aus, wie eine verunglückte Version der arithmetischen Ausdrücke mit * und +. Man kann zwar alle Ausdrücke mit * und + erzeugen, aber man könnte auch ungültige Ausdrücke, wie a* erzeugen, welche keine mathematische Bedeutung haben.

Aufgabe 3)

c ist mehrdeutig, denn das Wort ()() kann durch 2 verschiedene Bäume erzeugt werden:
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d ist mehrdeutig, denn abab kann durch 2 Bäume erstellt werden:

S ( aSbS ( abS ( abaSbS ( abab

oder

s ( aSbS  ( aSb ( abSaSb ( abab

mehr mehrdeutige Grammatiken gibt es nicht bei Aufgabe 2

